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Obertshausen (ah) Zwar ist 
der 165. Geburtstag eines Ver-
eins eine beachtliche Leistung, 
aber kein „richtiges“ Jubiläum. 
Trotzdem kann und sollte man 
dieses Ereignis feiern in un-
serer schnelllebigen Zeit. Die 
neue Vorsitzende der Turnge-
meinde Obertshausen (TGO), 
Katja Fabricius-Gawlik, konnte 
in einer kleinen Feierstunde 
im Vereinsheim mit geladenen 
Gästen, darunter Trainer und 
Abteilungsleiter, langjährige 
Mitglieder, die Vorstände an-
derer städtischer Sportvereine 
und Vertreter aus Politik und 
Sportkreis sowie Sponsoren be-
grüßen. 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich, Kreisbeigeordneter Al-
exander Böhn, Sportkreisvor-

sitzender Jörg Wagner und 
Steffen Bogdahn, Vorsitzende 
der TGS Hausen, gratulierte 
zu dem Geburtstag und wür-
digten das langjährige ehren-
amtliche Engagement. Trotz 
mancher Krisen habe sich der 
Verein weiterentwickelt und 
zeige sich offen für Verände-
rungen. Die Turngemeinde 
habe immer bewiesen, das die 
TGO ein Mitgliederstarker, 
solider und sich immer wan-
delnder Verein sei. Hier werde 
tagtäglich Zusammenhalt, Lei-
denschaft und ehrenamtliches 
Engagement gelebt, und kann 
mit vielen Angeboten, sei es 
im Breitensport, Leistungsport 
oder den Kursen glänzen, so 
Bürgermeister Friedrich. Bei 
vielen Gelegenheiten sei er-

kennbar, die TGO lebt und 
trotz knapper Kassen wolle die 
Stadt bei den Vereinen nicht 
sparen. Kreisbeigeordneter Al-
exander Böhn lobte die Turn-
gemeinde, die Weltkriege und 
Wirtschaftskrisen überwun-
den haben und sich immer 
wieder neu erfinden würde. Er 
wies auch auf die Besonderheit 
hin, das die TGO bei ihrer vier-
stelligen Mitgliederzahl fast 
nur aktive und wenig passive 
Mitglieder habe. Die TGO sei 
ein ganz starker und zuverläs-
siger Partner des Sportkreises, 
lobte Sportkreisvorsitzender 
Jörg Wagner den Verein. Man 
sehe deutlich, was hier für eine 
großartige 
Arbeit geleistet werde. Für den 
ehemaligen, langjährigen Vor-

sitzenden Thomas Zeiger hatte 
er eine Überraschung mitge-
bracht. Er werde auf Grund 
seiner Leistungen in den ver-
gangene Jahrzehnten als erster 
in den „Club der Legenden“ 
aufgenommen und überreichte 
ihm eine besondere Mütze als 
Kennzeichen. Thomas Zeiger 
übernahm dann die Aufgabe, 
die Geschichte der TGO dar-
zustellen. Dazu hatte er viele 
Fotos digitalisiert, die auf ei-
ner Leinwand projiziert wur-
den. Seine Zeitreise begann 
mit der Gründung durch 34 
Männer des damals 700-Ein-
wohner zählenden Dorfes im 
damaligen „Grünen Baum“. 
Der erste Turnplatz lag an der 
Albrecht-Dürer-Straße und es 
wurde in den Gaststätten „hin-

ten geturnt, vorn gesoffen“, wie 
er schmunzelnd berichtet. Na-
türlich gehörte zu dem Bericht 
auch die verschiedenen Jubi-
läumsfeiern, die groß gefeiert 
wurden. 
So auch das 150-jährige Jubilä-
um mit einem Fest über mehre-
re Tage und einem großen Zelt 
am Vereinsheim. Allerdings, so 
Zeiger, sei die Zeit dieser gro-
ßen Feste vorbei und das war 
auch der Grund, warum man 
das aktuelle Jubiläum kleiner 
und mehr für Familien ausge-
richtet habe und mit einem Fa-
miliennachmittag feiere. 
Das herrliche Frühlingswetter 
sorgte dann am Nachmittag 
für sehr guten Besuch. Für Kin-
der gab es im Hof hinter dem 
Vereinsheim zahlreiche Spiel-

möglichkeiten und sportlich 
ging es auf der Bühne zu. Hip 
Hop, Capoeira, BodyArt und 
Aerobic-Vorführungen gaben 
eine kleinen Einblick in das 
große Angebot des Vereins.

Verein trotzt Krisen und besteht seit langer Zeit
Turngemeinde Obertshausen begeht 165. Geburtstag

Thomas Zeiger wurde als Erster in den „Club der Legenden“ aufgenommen (v.l: Kreisbeigeordne-
ter Alexander Böhn, Sportkreisvorsitzender Jörg Wagner, Thomas Zeiger, TGO-Vorsitzende Katja 
Fabricius-Gawlik, Bürgermeister Manuel Friedrich, Landtagsabgeordneter Christoph Mikuschek.Vorstand mit der neuen Vorsitzenden Katja Fabricius-Gawlik. � (Fotos: ah)

Obertshausen (NZO) Finn Wie-
belhaus aus Obertshausen star-
tete am Wochenenende beim 
dritten Lauf der Nürburgring 
Langstrecken Serie und ging für 
das SRS Team Sorg Rennsport 
in der Cup 3-Klasse an den 
Start. Nach vier Rennstunden 
sicherte er sich mit einer star-
ken Leistung den Klassensieg 
in der AM-Wertung – entschie-
den in der allerletzten Runde.
Am Steuer eines Porsche 718 
Cayman GTS 4 CS absolvier-
te der ADAC Hessen-Thürin-
gen-Förderpilot den dritten 
Durchgang der Nürburgring 
Langstrecken Serie. Im Zeit-
training legte Wiebelhaus eine 

überzeugende Rundenzeit hin, 
die eine gute Ausgangsbasis 
für das Rennen am Samstag 
bot. Bei sonnigem Wetter in 
der Eifel zeigte der 19-Jährige 
im Rennverlauf eine konstant 
starke Pace auf der legendären 
Nordschleife – ganz im Sinne 
seines Ziels, weitere Rennkilo-
meter auf der anspruchsvolls-
ten Strecke der Welt zu sam-
meln.
Mit  Freigabe von Ford, für die 
Wiebelhaus als GT3-Juniorpilot 
unterwegs ist, nutzt der junge 
Rennfahrer solche GT4-Einsät-
ze gezielt, um Streckenerfah-
rung unter Wettbewerbsbe-
dingungen zu sammeln – eine 

strategisch wertvolle Vorberei-
tung, die sich bezahlt mach-
te. Im finalen Stint übernahm 
Finn auf Platz drei liegend das 
Steuer des Porsche – und mach-
te den Unterschied: Im Verlauf 
seines Einsatzes holte er einen 
Rückstand von 40 Sekunden 
auf und setzte sich in einem 
engen Duell um den Klassen-
sieg durch. Kurz vor dem Ziel 
holte er noch den Sieg für sein 
Team.
„Das war ein richtig cooles 
Rennen – wir hatten eine super 
Zusammenarbeit im Team und 
ich konnte wertvolle Kilometer 
auf der Nordschleife sammeln. 
Der letzte Stint war intensiv, 

aber ich hatte ein gutes Gefühl 
und bin natürlich mega happy, 
dass ich in der letzten Runde 
noch den Klassensieg holen 
konnte“, freute sich Wiebel-
haus im Ziel.
Für ihn geht es nun direkt wei-
ter zum nächsten Highlight: 
Am 13. und 14. Mai steht der 
offizielle Prolog der GT World 
Challenge Europe in Spa-Fran-
corchamps auf dem Programm 
– auf jener Strecke, auf der er 
bereits 2023 in der Formel 4 un-
terwegs war. Dort bereitet sich 
Finn auf sein erstes 24-Stun-
den-Rennen vor – dann wieder 
im Ford Mustang GT3. „Ich 
freue mich riesig auf Spa. Es ist 

eine fantastische Strecke. Jetzt 
gilt es, den Mustang dort rich-
tig kennenzulernen und mich 
optimal auf das 24h-Rennen 

vorzubereiten.“ Das 24-Stun-
den-Rennen in Spa-Fran-
corchamps findet vom 26.-29. 
Juni statt.

Finn Wiebelhaus holt Klassensieg in der Grünen Hölle
Weitere erfolgreiche Kilometer auf der Nürburgring-Nordschleife gesammelt

Finn Wiebelhaus fühlt sich auf der Nürburgring Nordschleife 
wohl.�  (Foto: privat)
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Manfred hat dazugelernt!
Am Frühstückstisch steht nun sein Biomüsli neben der Schale mit selbstgepflückten 
Erdbeeren. Erfolgreich entgeht er dadurch nicht nur Fraukes (berechtigtem!) Hinweis 
auf seine viel zu ungesunde Ernährung. Er fühlt sich dadurch auch besser, irgendwie 
leichter. Frauke erkennt dies als Gelegenheit: „Lieber Manfred“, Manfred schaut mit 
interessiertem Gesicht auf (er weiß neuerdings auch, welche verblüffende Wirkung ein 
freundlicher Gesichtsausdruck bei seiner Frau haben kann). „Wir haben zwei Kinder, 
Stephan und Theresa, und ich möchte gerne, dass Stephan zu Lebzeiten unser Haus in 
Dreieich bekommt. Aber es muss geregelt sein, dass wir das Haus zurückfordern können, 
wenn Schenkungssteuer anfällt. Außerdem will ich, dass das Haus an unsere Tochter 
Theresa geht, wenn Stephan vor uns verstirbt.“
Und wieder macht Manfred alles richtig; er sagt: „Frauke, das ist eine gute Idee.“ Und 
dabei schaut er Frauke an wie früher. „Mach doch bitte mal einen Termin bei diesen 
Krayer & Kollegen.“ Dann liest er weiter.
Ein erstes allgemeines Informationsgespräch ist unverbindlich und kostenfrei.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

Obertshausen (NZO) Das Eu-
ropafest wird am Sonntag, 18. 
Mai, am Bürgerhaus gefeiert. 
Daher wird die Tempelhofer 
Straße zwischen der Adenauer-
straße und der Gumbertseestra-
ße von Samstag, 17. Mai, 14 Uhr, 
bis Montag, 19. Mai, 12 Uhr, für 
den Verkehr gesperrt. Eine Um-
leitung wird beschildert.

Vollsperrung fürs 
Europafest

Obertshausen (NZO) Mit der 
„Weihnachtspäckchenaktion 
für Kinder in Not“ (https://son-
nentauschule.de/2024/12/04/
singen-und-spenden-in-der-
adventszeit/) bewarb sich die 
Sonnentauschule beim 14. För-
derpreis der Frankfurter Volks-
bank. Das diesjährige Motto 
des Förderpreises lautete “ein-
ander verstehen, einander hel-

fen“. Die Jury der Wettbewerbs 
bewertete den Beitrag der Son-
nentauschule mit dem 2. Platz, 
der der Schule ein Preisgeld 
von 650 Euro beschert. An der 
Preisverleihung in Nieder-Ro-
den nahmen die beteiligten 
AG-Kinder mit Frau Kettler, 
Frau Steinheimer und Frau 
Kartschewski teil.
�  (Foto: Schule)

Sonnentauschule mit                                
Weihnachtspäckchen zum 2. Platz

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Hausen (NZH) Es ist ein gesun-
der Ausgleich zum Singen und 
macht dazu viel Spaß, so sind 
es die Radtouren der aktiven 
Sänger der Sängervereinigung 
Hausen. Die radelnden Sänger 
treffen sich regelmäßig zu Rad-
touren alle zwei Wochen jeweils 
montags am Marktplatz in Hau-
sen. Die Fahrten gehen in die 
nähere Umgebung und sind un-
terschiedlich lang. Zu schnell 
wird auf keinen Fall gefahren, 
es soll ja Spaß dabei sein. Die 

Radstrecken führen durch den 
Kreis Offenbach aber auch mal 
über den Main hinaus. Orga-
nisator Willi Picard hat wieder 
einige interessante und schöne 
Touren ausgearbeitet. Natürlich 
wird unterwegs eingekehrt und 
so kommt das leibliche Wohl 
bestimmt nicht zu kurz.
Weitere Informationen findet 
man auf der Internetseite des 
Vereins unter www.saengerver-
einigung-hausen.de.
� (Foto: Verein)

Die Sängerradler sind wieder 
mit dem Rad unterwegs

Obertshausen (NZO) Die Stadt 
Obertshausen und der Kreis Of-
fenbach freuen sich auch dieses 
Jahr wieder, das Europafest auf 
dem Vorplatz des Bürgerhauses 
an der Tempelhofer Straße in 
Obertshausen zu feiern. Unter 
dem Motto „Vielfalt verbindet“ 
sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger eingeladen, die kulturelle 
Vielfalt und die gemeinsamen 
Werte Europas an diesem Sonn-
tag, 18. Mai, zu feiern. Rund 
um das Bürgerhaus wird ein 
vielfältiges Programm mit Mu-
sik, Tanz und kulinarischen 
Köstlichkeiten geboten. Die 
kleinen Gäste finden wieder 
ein Spielangebot beim Team 
der städtischen Kinder- und Ju-
gendförderung auf der Wiese.
Beginn ist bereits um 11 Uhr 
beim Frühschoppen mit dem 
Kreisjugendjazzorchester. Nach 
der offiziellen Eröffnung gegen 
13.30 Uhr mit Landrat Oliver 
Quilling, Obertshausens Bür-
germeister Manuel Friedrich so-
wie Vertreterinnen und Vertre-
tern des Kreisausländerbeirats, 
des Ausländerbeirates Oberts-
hausen sowie dem Vertreter 
des Europaparlamentes, treten 
Tanzgruppen der verschiede-
nen Vereine auf.
An diesem Tag begrüßt die 
Stadt Obertshausen auch Gäste 

aus ihren Partnerstädten. Der 
Feuerwehrverein Dreißigacker 
aus Meiningen ist dabei, eben-
so die Marktfrauen aus Laakir-
chen in Österreich. Außerdem 
hat Meiningens Bürgermeis-
ter Fabian Giesder seinen Be-
such gemeinsam mit einigen 
Stadträten angekündigt. Die 
Anreise der Delegation erfolgt 
bereits am Samstag, 17. Mai. 
Ein Austausch und Arbeitstref-

fen anlässlich des Besuches 
der politischen Delegation aus 
Meiningen findet am 18. Mai 
um 10 Uhr im Rathaus Hausen 
statt. Danach geht es um 11 
Uhr auf das Europafest.
Das Europafest hat auch kulina-
risch einiges zu bieten. Auf der 
Speisekarte stehen Köstlichkei-
ten wie Paella, gegrillter Fisch, 
Spezialitäten aus Griechen-
land und der Türkei, Kaiser-

schmarrn, Krapfen, Thüringer 
Rostbratwurst und vieles mehr.
„In Zeiten von regionalen, aber 
auch globalen Herausforderun-
gen ist es wichtiger denn je, 
zusammenzustehen. Das Eu-
ropafest fördert den Austausch 
und das Verständnis unter den 
Menschen und stärkt hoffent-
lich die gegenseitige Solidari-
tät“, äußert sich Bürgermeister 
Manuel Friedrich.

Landrat Oliver Quilling er-

gänzt: „Im Kreis Offenbach 
sind Menschen aus rund 170 
Nationen zuhause und diese 
Internationalität ist für uns alle 
bereichernd. Veranstaltungen 
wie das Europafest sind eine 
wunderbare Gelegenheit, deut-
lich zu machen, dass uns trotz 
unterschiedlicher kultureller 
Hintergründe oder verschiede-
ner Lebensentwürfe viel mehr 
miteinander verbindet als 
trennt. Gemeinsam machen 
wir uns für ein friedliches und 
vereintes Europa stark.“
Informationen finden Interes-
sierte unter anderem an den 
Ständen der Europa-Union, der 
Ausländerbeiräte, des Europe 
Direct Relais Rhein-Main und 
des Integrationsbüros. Weitere 
Informationen erhalten Inter-
essierte beim Kreis Offenbach 
unter Telefon: 06074 81801063 
und bei der Stadt Obertshausen 
unter Telefon: 06104 7034111.

Feier steht unter dem Motto „Vielfalt verbindet“
Europafest am 18. Mai auf dem Vorplatz des Bürgerhauses

Jahr für Jahr zieht es viele Besucherinnen und Besucher zum Europafest. Auch für Sonntag, 18. Mai, werden wieder zahlreiche 
Gäste erwartet. � Foto: Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Wegen 
der Sanierung von mehreren 
Gashausanschlüssen muss die 
Richard-Wagner-Straße auf 
Höhe der Hausnummern 20-
38 von Montag, 19. Mai, bis 
Freitag, 30. Mai, vollgesperrt 
werden. 

In einer zweiten Bauphase 
von Montag, 2. Juni, bis Frei-
tag, 13. Juni, folgt dann der 
Abschnitt der Hausnummern 
40-58. Auch dafür muss die 
Richard-Wagner-Straße auf 
dieser Höhe für den Verkehr 
gesperrt werden.

Vollsperrung in Bereichen der 
Richard-Wagner-Straße

Obertshausen (NZO) Die Re-
genbogenflagge gilt weltweit 
als Symbol für Offenheit und 
Akzeptanz von Vielfalt. Ge-
nau darum geht es, wenn am 
Samstag, 17. Mai 2025, die 
bunte Fahne vor dem Kreis-
haus in Dietzenbach neben der 
Kreisfahne gehisst wird. Der 
Kreis Offenbach macht damit 
auf den „Internationalen Tag 
gegen Homo-, Bi-, Inter- und 

Transphobie“ aufmerksam und 
setzt ein Zeichen für Toleranz.
Mit der Beflaggung spricht sich 
der Kreis offen für Mensch-
lichkeit aus und bekundet 
seine Solidarität mit den Op-
fern von queerfeindlicher 
und transphober Gewalt. Der 
Gedenktag, englisch Interna-
tional Day Against Homopho-
bia, Biphobia, Interphobia and 
Transphobia, kurz „Idahobit“, 

wird offiziell seit 2005 jährlich 
am 17. Mai als Aktionstag be-
gangen.
Die Anschaffung der Regen-
bogenfahne geht auf eine In-
itiative im Kreistag zurück. 
Durch Aktionen und mediale 
Aufmerksamkeit soll auf die 
Diskriminierung und Bestra-
fung von Menschen hinge-
wiesen werden, die in ihrer 
sexuellen Orientierung, ih-

rer Geschlechtsidentität oder 
durch ihre Körper von der 
Heteronormativität abwei-
chen. Hintergrund ist, dass 
die Weltgesundheitsorganisa-
tion (WHO) am 17. Mai 1990 
beschlossen hatte, Homose-
xualität aus ihrem Diagnose-
schlüssel für Krankheiten zu 
streichen. Transsexualität wird 
seit 2018 nicht mehr als Krank-
heit deklariert.

Regenbogenflagge weht vor dem Kreishaus
„Internationaler Tag gegen Homo-, Bi-, Inter- und Transphobie“ am Samstag
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ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Neue
Räumlichkeiten!

Obertshausen (NZO) Für den 
Stadtmarketing Obertshausen 
e.V., der sich unter dem Vor-
standsvorsitzenden Holger Bi-
schoff im bereits 5. Jahr nach 
Gründung befindet, fand in 
Anwesenheit von Bürgermeis-
ter Manuel Friedrich, dem neu-
en Wirtschaftsförderer Stefan 
Becker, zahlreichen Mitglie-
dern aus ortsansässigen Ge-
werbetreibenden und Vereinen 
die Mitgliederversammlung im 
Sitzungssaal der TGS Hausen in 
der Aachener Straße statt. 
Der Verein, der sich im Oktober 
2020 gegründet hat und sich 
als Netzwerkorganisation mit 
dem Ziel sieht, die Attraktivität 
der Stadt nachhaltig durch viel-
fältige Maßnahmen zu steigern 
und dies zum Wohle der Ein-
wohner*innen, des ansässigen 
Einzelhandels und Gewerbes 
sowie des Kultur- und Vereinsle-
bens, hat hierbei Rückschau auf 
ein spannendes und erfolgrei-
ches 2024 gehalten. 
Projekte, die hier durch den 
Verein geplant, getragen, orga-
nisiert und umgesetzt wurden, 

sind im Rahmen der Mitglie-
derversammlung nochmals 
vorgestellt und besprochen 
worden. So war bereits im Mai 
2024 „Frühling uff de Gass“, die 
als Initiative der ortsansässigen 
Gewerbetreiben vor Jahren ins 
Leben gerufen wurde, durch 
die erneute Unterstützung -ins-
besondere von Werbemaßnah-
men – von Holger Bischoff und 
seinem Vorstandsteam ein vol-
ler Erfolg. 
Auch das Heimat Shoppen war 
wieder sehr erfolgreich. Hierbei 
handelt es sich um die bundes-
weite Initiative der IHK, welche 
in Obertshausen durch Stadt-
marketing in Kooperation und 
Abstimmung mit der Stadt be-
reits zum 4. Mal stattgefunden 
hatte und unter dem Motto: 
Support your Local durch viele 
Aktionen und Angebote zu ei-
nem besonderen Einkaufserleb-
nis Obertshausen eingeladen 
hatte. 
Steffen Bogdan – im Verein 
verantwortlich für die Ein-
kaufskarte „O-Card“ - zog 
ebenfalls sein Resümee. Durch 

die Gewinnung von 3 weiteren 
Vereinsmitgliedern, die sich 
bereits stark engagieren, steht 
einem weiteren Ausbau der 
O-Card, Gewinnung von neu-
en O-Shops und Obertshause-
ner*innen, die künftig fleißig 
Punkte sammeln und einlösen 
wollen, nichts mehr im Wege. 
Ebenso sollen 2025 weitere Ge-
spräche geführt werden, um zu-
sätzliche Sponsoren zu gewin-
nen und ortsansässige Firmen 
zu begeistern, die Einkaufskarte 
als Bonus für Ihre Mitarbei-
ter*innen einzuführen. 
Ebenfalls konnte man auf einen 
– inzwischen ebenfalls zum 4. 
Mal – erfolgreichen Adventska-
lender zurückblicken, der wie 
üblich unter der Schirmherr-
schaft von Manuel Friedrich 
sowie in Kooperation mit dem 
Rotary Club Offenbach Ein-
hard durchgeführt wurde. Vor-
standsmitglied Markus Lorenz, 
der hier erstmalig als Projekt-
leiter fungierte, berichtete, dass 
Gewinne und Preise im Wert 
von über 8.500 EUR durch 
Sponsoren gesammelt werden 

konnten, die überwiegend von 
den ortsansässigen Gewerbe-
treibenden und Vereinen ge-
spendet wurden, auf die sich 
die glücklichen Gewinner freu-
en durften. Die Begünstigten 
Förderverein Wohnverbund 
Obertshausen, Tischtennisab-
teilung der TGS Hausen sowie 
der ZVB, deren Projekte von 
einer Jury ausgewählt wurden, 
konnten sich über die sehr gu-
ten Verkaufserlöse des Advents-
kalender freuen und haben je-
weils einen Scheck über 3.650 
Euro erhalten.  
In 2024 ging auch der Wochen-
markt freitags am Meininger 
Platz an den Start, wo an jedem 
ersten Freitag im Monat durch 
den Verein, die inzwischen 
sehr beliebten After Work 
Events stattfinden. Stadtmarke-
ting und insbesondere Holger 
Bischoff sind mit dem Ergebnis 
sehr zufrieden und auch für 
2025 sind die Planungen in-
zwischen fast bis zum Jahresen-
de abgeschlossen. Mit diesem 
Punkt der Tagesordnung wurde 
das Bild des sehr erfolgreichen 

Vereinsjahr 2024 abgerundet. 
Die Projekte „Repair Cafe“, de-
ren Leitung inzwischen an den 
Verein Tausendfüßler abgege-
ben wurde und „Insektenwie-
sen“, wo die von der Stadt zur 
Verfügung gestellten Wiesen-
flächen wieder zurück an die 
Stadt gegangen sind, wurden in 
2024 abgeschlossen. 
Die sehr erfolgreiche Vereinsar-
beit spiegelte sich dann auch 
in den Zahlen wider, die Vor-
standsmitglied und Kassenwart 
Anthony Giordano präsentier-
te. Auch die beiden Kassen-
prüfer empfahlen aufgrund 
Belegprüfung und Kontobewe-
gungen die Entlastung. 
Ohne Gegenstimme oder Ent-
haltung wurde dann auch der 
Vorstand einstimmig entlastet. 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich lobte abschließend den 
Verein für das gute und erfolg-
reiche Jahr 2024 – insbesondere 
hierbei auch den Vorstandsvor-
sitzenden Holger Bischoff, der 
mit der Projektleitung für Früh-
ling uff de Gass, Heimat Shop-
pen und After Work sehr großes 

ehrenamtliches Engagement 
zeigte, damit diese Projekte ein 
voller Erfolg wurden. Im Ge-
gensatz zu anderen Kommunen 
im Umkreis, wo Stadtmarketing 
ein Ressort der jeweiligen Stadt 
ist, wird in Obertshausen bis-
lang alles ehrenamtlich und in 
der Freizeit der Vorstandsmit-
glieder umgesetzt. 

Spannendes und erfolgreiches Jahr 2024 
Mitgliederversammlung beim Stadtmarketing Obertshausen

Obertshausen (NZO) 79.244 
Ausleihen, 165 Veranstaltun-
gen, 22.000 Besucherinnen 
und Besucher - so liest sich die 
erfolgreiche Bilanz zum Jah-
resbericht der beiden Stadtbü-
chereien Obertshausen für das 
Jahr 2024. „Dabei ist in allen 
drei Bereichen ein leichter Zu-
wachs im Vergleich zum Vor-
jahr zu verzeichnen“, betont 
Fachdienstleiterin Christina 
Hellemann. Die Bücherei-Lei-
terin zeigt sich zufrieden mit 
dem Betrieb der beiden Ein-
richtungen an der Kirchstraße 
in Obertshausen und der Tem-
pelhofer Straße in Hausen.
„Bei den Ausleihen verteilt sich 
die Steigerung auf alle Medien-
arten - sowohl in der Onleihe 
als auch im physischen Be-
stand, sowohl bei den Roma-
nen als auch bei den Kinderbü-
chern, sowohl bei den Büchern 
als auch im Non-Print-Bereich 
konnte jeweils ein leichtes 
Plus erzielt werden“, berichtet 
Christina Hellemann weiter.
Es darf jetzt nicht nur gelesen, 
sondern auch gespielt werden: 
Erstmals angeboten wurden 
Gesellschaftsspiele zum Auslei-
hen. Besonders gefragt waren 
dabei die Tiptoi-Spiele sowie 
Kinderspielklassiker wie „Obst-
garten“ oder „Zicke, zacke 
Hühnerkacke“. Neue Spiele für 
Erwachsene wurden ebenfalls 
gerne mitgenommen.
Im Romanbereich sind nach 
wie vor Krimis hoch im Kurs 
bei den Leserinnen und Le-
sern, aber auch nach den Best-
sellern von Caroline Wahl „22 
Bahnen“ und „Windstärke 17“ 

wurde in der Bücherei Oberts-
hausen häufig gefragt. Zudem 
erhöhen Autorenlesungen die 
Neugierde, so dass die Bücher 
von Franziska Franz und Ben 
Westphal, die in der Stadtbü-
cherei Hausen lasen, dort sehr 
beliebt waren, sowie in beiden 
Zweigstellen die Bücher von 
Klaus-Peter Wolf, der im Herbst 
2024 im Bürgerhaus zu Gast 
war. Die Lesung mit Klaus-Pe-
ter Wolf war ein Höhepunkt 
innerhalb der Veranstaltungen 
der Stadtbüchereien Oberts-
hausen. Knapp 300 Besuche-
rinnen und Besucher ließen 
sich den Bestseller-Autoren 
nicht entgehen. Aber auch bei 
den beiden anderen Schrift-
stellern war die Bücherei mit 
jeweils 40 Interessierten gut ge-
füllt. Die Lesungen finden mit 
Unterstützung des BücherTreffs 
statt.
„Für Kinder und Jugendliche 
fanden in Zusammenarbeit mit 
den Schulen Lesungen mit den 
Autorinnen und Autoren Tania 
Witte, Sandra Niermeyer und 
Sven Gerhardt statt“, berich-
tet Christina Hellemann. Die 
Veranstaltungen der Stadtbü-
chereien Obertshausen haben 
alle Altersstufen im Blick und 
wollen dementsprechend auch 
allen Zielgruppen ein entspre-
chendes Angebot machen.
Zahlreiche Schulklassen und 
Kindergartengruppen kamen 
für eine Einführung, ein Bilder-
buchkino oder sogar eine Über-
nachtung in die Stadtbücherei-
en. Bei den Schulkindern waren 
die Ferienaktionen „Mein Lieb-
lingsbuch“ in den Osterferien 

2024 sowie die „Überraschungs-
tüten“ in den Sommerferien 
2024 sehr beliebt. Im Herbst des 
vergangenen Jahres stand bei-
den Büchereien leihweise ein 
sogenannter Kuti-Spieltisch zur 
Verfügung, der gut angenom-
men wurde. Ebenso erfreute 
sich der „Manga Day“ eines gro-
ßen Zulaufes.
Auch mit anderen Institutionen 
hat die Stadtbücherei zusam-
mengearbeitet: Zum ersten Mal 
war das „Zentrum für Weiter-
bildung“ mit einer Gruppe in-
teressierter junger Erwachsener 
in der Bücherei in Hausen zu 
Besuch und informierte sich 
über die Angebote. Des Weite-
ren gehörten lange Lernnächte 
für Abiturientinnen und Abitu-
rienten ebenso zum Programm 
wie eine lange Büchereinacht 

für Erwachsene oder ein Besuch 
bei der Seniorenhilfe Oberts-
hausen.
Lesen kommt nicht aus der 
Mode, aber viele Nutzerinnen 
und Nutzer sind nun vermehrt 
digital unterwegs. „Immer 
mehr Leserinnen und Leser in-
teressieren sich für die Onlei-
he, insgesamt waren es 417, 8 
Prozent mehr als im Vorjahr“, 
zitiert Christina Hellemann 
aus der Bücherei-Statistik. Auch 
die anderen digitalen Angebote 
wie tigerbooks, sofatutor und 
Duden Basiswissen Schule wer-
den immer mehr genutzt. Neu 
im Angebot ist seit Herbst 2024 
auch das Vokabellernportal 
phase 6. „Es erweist sich jedoch 
als schwierig, diese Angebote 
bekannt zu machen und zu be-
werben, vor allem die Haupt-

zielgruppe für die Lernportale 
ist schwer zu erreichen.“
Auch im Inneren der beiden 
Einrichtungen hat sich einiges 
getan. Dank einer großzügi-
gen Spende in Höhe von 7.000 
Euro von der Dr.-Carl-und-
Ellen-Klöss-Stiftung konnten 
Ende vergangenen Jahres die 
Kinderecken in den Büchereien 
neugestaltet werden. In der Bü-
cherei an der Kirchstraße wur-
de das in die Jahre gekommene 
Sofa durch ein neues ersetzt 
und ein passender Vorlesesessel 
dazu angeschafft. In der Büche-
rei an Tempelhofer Straße kön-
nen sich die Kinder über neue 
Stühle und mehr Tische freuen, 
die überwiegend zum Lernen 
genutzt werden. „Der Stiftungs-
zweck hat die Förderung der Er-
ziehung und Bildung in Oberts-

hausen zum Inhalt. Mit unserer 
Spende an die Stadtbüchereien 
kommen wir diesem nach und 
freuen uns über die Neuan-
schaffungen, die so realisiert 
werden konnten“, sagt Bernd 
Roth, Vorsitzender der Stiftung.
Zudem hielt in jede Bücherei 
ein Maskottchen Einzug. Das 
grüne Bücherei-Monster heißt 
Max und wohnt in der Hause-
ner Einrichtung, das violette 
Bücherei-Monster Bümo gehört 
zur Einrichtung an der Kirch-
straße.
„Insgesamt war 2024 ein er-
folgreiches Jahr für die beiden 
Stadtbüchereien in Oberts-
hausen. Das vielfältige Kon-
zept kommt gut bei den un-
terschiedlichen Zielgruppen 
an – das ist ein gutes Zeichen. 
Trotz verändertem Leseverhal-
ten bleiben die Einrichtungen 
in Obertshausen nah an den 
Bedürfnissen der Nutzerinnen 
und Nutzer dran“, sagt Bürger-
meister Manuel Friedrich. Und 
so besuchten etwa 22.000 Per-
sonen die Büchereien im Jahr 
2024 – das sind etwa 1000 mehr 
als im Vorjahr. Vor allem die 
Veranstaltungen waren sehr gut 
besucht. Aber auch die Zahl der 
aktiven Leserinnen und Leser 
mit einem eigenen Leseausweis 
ist um 100 leicht angestiegen 
auf 1.838, darunter befinden 
sich 560 Kinder und Jugend-
liche zwischen sechs und 18 
Jahren sowie 36 Einrichtungen 
wie Schulen oder Kindertages-
stätten. Bei den Erwachsenen 
bilden die 31 bis 40-Jährigen 
die größte Gruppe, sie stellen 
17 Prozent der Ausleihenden.

„Leichter Zuwachs im Vergleich zum Vorjahr zu verzeichnen“
Erfolgreiches 2024: Stadtbücherei Obertshausen zieht positive Bilanz

7.000 Euro steuerte die Dr.-Carl-und-Ellen-Klöss-Stiftung im vergangenen Jahr für Mobiliar in den 
beiden Stadtbüchereien bei. Die neue gemütliche Couch kommt nicht nur bei den Nutzerinnen 
und Nutzern der Bücherei gut an. Stiftungs-Vorsitzender Bernd Roth und Vorstandsmitglied Mar-
tina Biehrer (Mitte) haben auch schon darauf Platz genommen und sind begeistert. Bücherei-Lei-
terin Christina Hellemann dankte den beiden stellvertretend für die Finanzspritze. 
� Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Das 
Schadstoffmobil der Rhein-
Main Abfall (RMA) GmbH 
kommt wieder nach Oberts-
hausen. Nächster Termin ist 
am Montag, 26. Mai, von 12 
bis 14.30 Uhr. Dann können 
Schadstoffe am Bauhof an der 

Leipziger Straße an der Sam-
melstelle abgegeben werden.
Ebenfalls am Montag, 26. 
Mai, von 15.30 bis 18 Uhr 
ist das Schadstoffmobil an 
der Sammelstelle Tempelho-
fer Straße/Gumbertseestraße 
(hinter dem Feuerwehrhaus) 

im Stadtteil Hausen anzutref-
fen.
Für Privatpersonen ist das 
Angebot kostenfrei.
Unter Schadstoffen sind laut 
RMA Abfälle zu verstehen, 
die aufgrund ihrer Beschaf-
fenheit und der potentiellen 

Umweltgefährdung nicht in 
der Hausmülltonne, über die 
Toilette oder über den Sperr-
müll entsorgt werden dür-
fen. Sie zeichnen sich durch 
Eigenschaften wie ätzend, 
giftig, brennbar oder krebser-
zeugend aus. Die Schadstoffe 

sollten, wenn möglich, in der 
dicht verschlossenen Origi-
nalverpackung mitgebracht 
werden.
Aus Sicherheitsgründen müs-
sen die gefährlichen Abfälle 
am Schadstoffmobil direkt 
dem Fachpersonal übergeben 

werden.

Weitere Informationen zur 
Schadstoffsammlung und die 
komplette Übersicht der Ter-
mine für das Jahr 2025 fin-
den Interessierte im Internet 
unter: www.rmaof.de.

Schadstoffmobil macht in Obertshausen Halt
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Geburtstage und Jubiläen

17.05. Dieter Kaufmann,�  85 Jahre
17.05. Claudia Albert, � 70 Jahre
17.05. Irene-Maria Seitel, � 70 Jahre
19.05. Antonio Lazo Flores, � 75 Jahre
19.05. Helmut Pilawa� 75 Jahre
20.05. Wolfgang Bergk, � 85 Jahre
20.05. Verginica Fessel, � 80 Jahre
20.05. Monika Hinsberger, � 75 Jahre
21.05. Urszula Schönhof, � 75 Jahre
21.05. Marica Zrnic, � 70 Jahre
22.05. Klaus-Uwe Gerhardt, � 70 Jahre
23.05. Helga Straubinger, � 85 Jahre
23.05. Herbert Kreim, � 70 Jahre
23.05. Ulrike Rudius, � 70 Jahre

Diamantene Hochzeit
21.05. Renate und Horst Blissing
Goldene Hochzeit
17.05. Brigitte und Horst Heller
23.05. Monika und Günter Kroll

17.05.  	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel.: 06104/61130
18.05.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel.: 06104/924717
19.05.	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/4099188
20.05.	 Kronen Apotheke
	 Aschaffenburger Str. 4, 63073 Offenbach, Tel.: 069 	
	 /892933
21.05. 	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
22.05.	 Aesculap Apotheke
	 Offenbacher Str. 45, Mühlheim, Tel.: 06108/71004
23.05.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel.: 06104/2255

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Blumen 
haben eigentlich immer Saison 
– egal ob Muttertag, Valentins-
tag, Weihnachten, Geburtstage 
oder für andere Jubiläen. Und 
auch selbst kann man sich mit 
einem schönen Strauß Blumen 
oder einer Topfpflanze eine 
Freude bereiten und das eigene 
Heim zum Leuchten bringen.

Auch die Stadt Obertshausen 
gratuliert im Laufe eines Ka-
lenderjahres mit Blumen zu Ju-
biläen oder auch zu Neueröff-
nungen von Unternehmen. Die 
wunderschönen Blumensträu-
ße liefern dann abwechselnd 
die örtlich ansässigen Blumen-
geschäfte. Eines davon ist der 
„Blumenkorb Holstein“ in der 
Steinheimer Straße 27. Dort 
schaute Bürgermeister Manuel 
Friedrich zum Unternehmens-
besuch bei Inhaberin Anja Hol-
stein vorbei und informierte 
sich vor Ort über das Geschäft.
Der Blumenkorb hat Tradition. 
Seit 40 Jahren ist er in den Hän-
den von Familie Holstein. Mitt-
lerweile hat Tochter Anja das 
Geschäft übernommen, denn 
auch sie hat die Liebe zu den 
Blumen im Blut. Das war auch 
der Grund, warum sie einst die 

Lehre zur Floristin erfolgreich 
abgeschlossen hatte. Diese Lei-
denschaft der Familie Holstein 
ist auch dem kleinen Ladenge-
schäft anzumerken. Liebevoll 
ist es gestaltet zum Blumenidyll 
und im Inneren, aber auch von 
außen schön anzuschauen. Das 
macht Lust auf Blumen in un-
terschiedlichen Arrangements.
Aufgrund der Nähe zum Fried-
hof Schwarzbachstraße ist 
auch die Trauerfloristik beim 
Blumenkorb besonders gefragt. 

Zudem gehört auch die Grab-
pflege zum Angebot des Ge-
schäfts. Chefin Anja Holstein 
hat immer den passenden Rat 
für ihre Kundschaft parat und 
versteht es gleichwohl die freu-
digen wie auch die traurigen 
Momente mit Blumen zu be-
denken.
Ganz individuell geht Anja 
Holstein auf die Wünsche der 
Kundinnen und Kunden ein. 
„Der Klassiker unter den Blu-
men ist natürlich die Rose – Ro-

sen gehen immer“, weiß Anja 
Holstein zu berichten. Den-
noch hat sie immer eine feine 
Auswahl an Blumen in ihrem 
Geschäft vorrätig, um die ab-
wechslungsreiche Sträuße zu 
gestalten.
„Jeder Blumenladen in Oberts-
hausen hat seinen ganz eige-
nen Stil. Ich schätze es sehr, 
diese Vielfalt auch unseren 
verschiedensten Jubilaren in 
Obertshausen präsentieren zu 
können. Die Freude über die 
floralen Grüße ist immer groß. 
Auch hier im Ladengeschäft 
von Anja Holstein spürt man 
die Leidenschaft für die Blu-
men, die die Chefin gern an 
ihre Kundschaft in Form von 
Blumensträußen oder als Ge-
stecke weitergibt“, sagt Bürger-
meister Manuel Friedrich.
Eine weitere Herzensangele-
genheit von Anja Holstein ist 
die Unterstützung von Projek-
ten in Uganda. Dafür enga-
giert sie sich bereits seit zehn 
Jahren und hat das Land auch 
bereits fünf Mal besucht. Und 
so sammelt die Geschäftsinha-
berin Spenden für Schulgeld in 
Uganda, um dort Jungen und 
Mädchen den Zugang zur Bil-
dung zu ermöglichen.

Eine Herzensangelegenheit:                                      
Die passende Floristik für jeden Anlass

Bürgermeister besucht „Blumenkorb Holstein“ an der Steinheimer Straße

Anja Holstein setzt die Familientradition fort und führt das 
Blumengeschäft an der Steinheimer Straße weiter. Im Gespräch 
mit Bürgermeister Manuel Friedrich berichtet sie von ihrer lang-
jährigen Arbeit mit den Blumen. Foto: Christina Schäfer/Stadt 
Obertshausen

Obertshausen (NZO) Es ist eine 
ebenso langjährige wie wich-
tige Tradition: Oberstufen-
schülerinnen und -schüler der 
Georg-Kerschensteiner-Schule 

(GKS) aus Obertshausen en-
gagieren sich beim inklusiven 
Spiel- und Sportfest, das für 
Kinder mit dem Förderschwer-
punkt für körperliche und 
motorische sowie geistige Ent-
wicklung ausgerichtet wird. 
Die gemeinsame Veranstaltung 
des Kreises Offenbach, des 
Staatlichen Schulamts und der 
Stadt Obertshausen findet in 
diesem Jahr am Dienstag, 17. 
Juni, im dortigen Sportzent-
rum statt. Um sich bereits im 
Vorfeld besser kennenzuler-
nen, haben die rund 300 Ju-
gendlichen der GKS in den ver-
gangenen Wochen je einen Tag 
an einer der fünf teilnehmen-
den Förderschulen hospitiert.
An der Janusz-Korczak- und der 

Erich-Kästner-Schule in Lan-
gen, der Schule am Goldberg 
in Heusenstamm, der Fried-
rich-von-Bodelschwingh-Schu-
le in Rodgau sowie der Fröbel-
schule in Offenbach begleiteten 
sie Kinder mit Handicap in de-
ren Schulalltag. 
Die gemeinsame Zeit soll dazu 
beitragen, auf beiden Seiten 
Barrieren ab- und gleichzeitig 
Vertrauen aufzubauen. „Die 
Hospitation ist aber weit mehr 
als eine bloße Vorbereitung“, 
sagt Landrat Oliver Quilling. 
„Sie ermöglicht den Teilneh-
menden eine praktische und 
nachhaltige Auseinanderset-
zung mit dem Thema Inklusi-
on. Gemeinsam zeigen junge 
Menschen mit und ohne Han-

dicap, dass sie bereits im Klei-
nen – in der direkten Begeg-
nung – beginnt.“
Beim inklusiven Spiel- und 
Sportfest selbst warten zahl-
reiche Mitmachstationen auf 
rund 450 Förderschülerinnen 
und -schüler. In diesem Jahr 
sind unter anderem ein Peda-
lo-Rolli-Parcours, Fußball-Dart, 
Leitergolf und Gummistiefel-
weitwurf geplant. Am Ende 
gibt es für die Teilnehmenden 
Urkunden und Medaillen. Die 
Oberstufenschülerinnen und 
-schüler der GKS helfen der-
weil tatkräftig beim Auf- und 
Abbau sowie der Betreuung der 
einzelnen Angebote. Für ihr 
ehrenamtliches Engagement 
erhalten sie ein Zertifikat.

Vorbereitung auf das inklusive                              
Spiel- und Sportfest

Schülerinnen und Schüler der Georg-Kerschensteiner-Schule Obertshausen                                     
hospitieren an Förderschulen

Stacy (von links), Marina, Hannah, Karla, Neele und Marla hatten gemeinsam viel Spaß in der Turnhalle der Janusz-Korczak-Schule 
in Langen, in der eine Rollenrutsche aufgebaut war.�  (Foto: Kreis Offenbach)

Obertshausen (NZO) 
Hof-Flohmärkte am Sonntag,  
25. Mai, von 10 bis 16 Uhr im 
Stadtteil Obertshausen. Bunte 
Luftballons an der Straße zei-
genden den Eingang zum je-
wiligen Flohmarlt. An jedem 
Stand gibt es einen QR-Code 

mit Standortliste und Stadtplan.
Überschüsse werden dem Ver-
ein „LuisHilft“ gespendet. Sitz 
der Organisation ist in der 
Grenzstraße 16, mit mehreren 
Ständen/Häusern und mit ei-
nem Kaffeeund Kuchen-Stand 
im großen Hof.

Hof-Flohmärkte                                 
in Obertshausen

Hausen (NZO) Die NaturFreunde 
Obertshausen laden zur Wild- 
und Heilkräuterführung mit 
Natascha Jaskulla entlang der 
Rodau.

Treffpunkt am 30. Mai um 9.30 
Uhr am i-Motel beim Wiesen-
hof in Hausen, Ende gegen 11.30 
Uhr. Kosten für Mitglieder 10 
Euro, Gäste zahlen 12 Euro.

Wild- und Heilkräuterführung entlang 
der Rodau

Obertshausen (NZO) Musika-
lisch viel zu entdecken gibt 
es am Sonntag, 1. Juni, ab 16 
Uhr im Bürgerhaus Oberts-
hausen, Tempelhofer Straße 
10: Das Team der städtischen 
Musikschule Obertshausen prä-
sentiert im Rahmen ihres dies-
jährigen Infotages zahlreiche 
Musikinstrumente aus allen In-
strumentalbereichen.
Ob Klavier, Trompete, Schlag-
zeug oder Klarinette: Alle Kin-
der im Grundschulalter, aber 
auch interessierte Erwachsene 
sind eingeladen, die einzelnen 
Instrumente auszuprobieren. 
Für jedes Instrument steht ein 
Fachlehrer beziehungsweise 
eine Fachlehrerin bereit, um 
Fragen zu beantworten und alle 
interessierten Kinder, Eltern 
oder sonstige Besucherinnen 
und Besucher zu beraten. Nicht 
nur im großen Saal, auch im 
Kleinkunstsaal, im Foyer und 
im Gesellschaftraum des Bür-
gerhauses warten die einzel-
nen Fachlehrkräfte mit ihren 
Informationsständen auf alle 
musikbegeisterten kleinen und 
großen Besucher und Besuche-

rinnen.
Für alle Kinder, welche sich über 
eine bestimmte Anzahl von In-
strumenten informiert haben, 
wartet am Informationstisch 
der Musikschule im Foyer als 
Belohnung ein kleines Präsent.
Vor dem Infotag, ab 15 Uhr, fin-
det das große Abschlusskonzert 
der Kinder des Kursangebotes 
„Musikalische Früherziehung“ 
mit dem Titel „Kinderkonzert 
meets Klassik“ statt. Platzkarten 
für dieses Konzert sind bereits 
alle vergeben. Wer dennoch 
dieses Konzert besuchen möch-
te, kann sich mit dem Mu-
sikschul-Büro in Verbindung 
setzen. Dort wird aktuell eine 
Warteliste geführt.
Nähere Einzelheiten zu Info-
tag, Kinderkonzert, aber auch 
zu den Unterrichts- und Kurs-
angeboten der Musikschule 
finden Interessierte im Inter-
net unter www.musikschu-
le-obertshausen.de. Das Team 
der Musikschule Obertshausen 
ist zudem unter Telefon: 06104 
7034222 oder per E-Mail: mu-
sikschule@obertshausen.de zu 
erreichen.

Infotag der Musikschule 
Obertshausen
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

19 20 21 22 23 Tel.:06104 - 6707940

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Schwarzarbeit ist kein Kavaliersde-
likt – auch nicht in der Pflege. Und
das Risiko steigt: Laut Koalitionsver-
trag möchte die Politik die „Finanz-
kontrolle Schwarzarbeit“ stärken und
durch digitale Vernetzung deutlich
härter gegen illegale Beschäftigung
vorgehen. Aktuell drohen bereits
hohe Geldstrafen. Wer Pflegekräfte
schwarz beauftragt, muss zudem

mit Nachzahlungen für die Sozial-
versicherung und Steuern rechnen.
Darüber hinaus droht den nicht ange-
meldeten Pflegekräften eine ähnliche
Strafe. Hinzu kommt: Organisation,
Koordination und rechtliche Risiken
liegen vollständig in der Verantwor-
tung der Familien – ein Aufwand, der
oft unterschätzt wird.
Dabei wird ein Aspekt im Alltag

schnell übersehen: Was passiert,
wenn die Pflegekraft plötzlich erkrankt
oder einen Unfall hat?

Sorgenfrei durch
professionelle Vermittlung
in der 24-Stunden-Pflege

Als Marktführer in der 24-Stunden-
Pflege mit über 100.000 erfolgrei-
chen, legalen Vermittlungen wissen
wir genau,worauf es ankommt. Da-
bei setzen wir auf rechtskonforme
Modelle: die Entsendung nach
EU-Dienstleistungsrecht mit A1-Be-
scheinigung oder die Vermittlung

selbständiger Pflegekräfte mit deut-
scher Gewerbeanmeldung. Wir über-
nehmen die gesamte Organisation der
Betreuung – von der Auswahl der pas-
senden Pflegekraft über die Planung der
Anreise bis hin zur Unterstützung bei
Anträgen zur Refinanzierung. Sie möch-
ten mehr über die legale 24-Stunden-
Pflege der Pflegehelden erfahren? Dann
wenden Sie sich jetzt an Ihre persön-
lichen Ansprechpartner:innen in Ihrer
Nähe – kostenlos und unverbindlich.

Schwarzarbeit in der häuslichen Pflege
wird künftig schärfer kontrolliert

Jetzt unverbindlich anfragen!

Pflegehelden Franchise GmbH

www.pflegehelden.de

Telefonnummer:

04821 – 6599042

ANZEIGE

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Pflegehelferin sucht neue 24h Be-
treuungsstelle in Privathaushalt!
Ich betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen rund um die Uhr da-
heim. Bin Nichtraucher. Bitte mit
Kost und Logis. Freu mich! Einfach
anrufen, 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Josef der Sammler kauft Pelze,
Zinn, Silberbesteck, Uhren, Abend-
garderobe, Münzen, Schuhe, Ho-
sen und Jacken, Lampen, Puppen,
Teppiche, Figuren, Antiquitäten,
Porzellan, Militaria, Modeschmuck,
Bernstein, Haushaltsauflösung,
Zahngold und Goldschmuck. Zahel
bar und fair vor Ort, von Mo-So
8.30 - 19.30 Uhr.
06103-7039789

Bildschöne Bärbel, 67 J., seit ei-
nem Jahr verwitwet, ehem. Kran-
kenschwester, bin sehr vielseitig,
häuslich, romantisch und treu, da
ich keine Kinder habe, wohne ich
ganz allein u. fühle mich oft sehr
einsam. Ich wünsche mir pv noch
mal einen sympathischen Mann
der es ehrlich mit mir meint!
0157 - 75069425

Hannelore, 77 Jahre jung, hier
aus d. Gegend, bin liebevoll, häus-
lich, schlank u. gepflegt, prima
Hausfrau und Köchin, doch leider
sehr einsam. Ich suche pv auf die-
sem Weg einen Mann (Alter egal),
bei getrenntem oder gemeinsa-
mem Wohnen. Darf ich Sie mit mei-
nem Auto besuchen? Sie erreichen
mich. 0151 - 20593017

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Frau Daniel kauft an: aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin,
Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung und Wertschät-
zung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort.
Mo-So von 08-21 Uhr
� 069-17516793

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Den Traumjob
gibt es hier!

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Freitag, 16. Mai
10.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Kindergartenandacht
18.30 Uhr: Herz Jesu Maian-
dacht
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Samstag, 17. Mai
16.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Sonntag, 18. Mai
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt 
11.00 Uhr: Herz Jesu Tauffeier
18.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Maiandacht mit den Kommu-
nionkindern
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Montag, 19. Mai

19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Dienstag, 20. Mai
9.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Donnerstag, 22. Mai
11.00 Uhr: Haus Jona Stations-
gottesdienst
Freitag, 23. Mai
18.30 Uhr: Herz Jesu Maian-
dacht
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Samstag, 24. Mai
16.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse
Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt 
11.00 Uhr: Herz Jesu Tauffeier
18.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Maiandacht 
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Jugendmessfeier
Kolpingsfamilie
Die Kolpingsfamilie Oberts-

hausen hat im Mai folgende 
Aktivitäten:
23. Mai – Wallfahrt zur Lieb-
frauenheide; 18.15 Uhr Treffp-
kt. Gaststätte „Tannenhof“, 19 
Uhr Messfeier;
25. Mai - 70 Jahre Kolpingsfa-
milie Lämmerspiel, Teilnahme 
am Gottesdienst und um 10 
Uhr in St. Lucia;
Alle Mitglieder und Freunde 
sind herzlich willkommen. An-
meldung bei Fam. Kalla, Tel: 
409309
St. Thomas Morus
Die Teilnehmer des diesjäh-
rigen „Langen Wochenen-
des-LAWO“ der Katholischen 
Jugend Obertshausen, erhalten 
am Mittwoch, 28. Mai, um 15 
Uhr den Reisessegen auf dem 
Pilgerplatz St. Thomas Morus

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 16. Mai 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 

Samstag, 17. Mai 
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 18. Mai 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Dienstag, 20. Mai 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 21. Mai 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 23. Mai 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 24. Mai 
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 25. Mai 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 16. Mai
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Sonntag, 18. Mai 
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrerin 
Kornelia Kachunga).
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
15.30 Uhr: Gottesdienst Kapel-
le Haus Jona (Predigt Pfarrer 
Michael Zlamal)
18.00 – 19.00 Uhr: Überkon-
fessionelles Stadtgebet in der 
Waldkirche
Montag, 19. Mai
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 20. Mai
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus. Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 22. Mai
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche.

Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Grundkurs Tastschreiben 
ab 13 Jahre in nur 6 Wo-
chen
Der ZVB Obertshausen bietet 
ab dem 20. Mai  einen neuen 
Tastschreib-Grundkurs ins-
besondere für Schüler/-innen 
ab 13 Jahre, Jugendliche, Aus-
zubildende, Studierende und 
junge Erwachsene an. Der 
Lehrgang findet zwei Mal pro 
Woche statt, jeweils dienstags 
und donnerstags von 17 - 18.30 
Uhr in der Georg-Kerschen-
steiner-Schule und geht über 
11 Abende. Mit viel Spaß und 
Freude, u. a. durch den Einsatz 
von Schreibspielen und einem 
moderen Lehrbuch, wird das 
10-Finger-Tastschreiben (ohne 
die obere Ziffernreihe) erlernt 

und gefestigt. Zudem schaut 
man auf die richtige Sitz- und 
Handhaltung und trainieren 
das sog. Blindschreiben, also 
beim Schreiben nicht auf die 
Tastatur schauen. Gerade für 
alle, die nach den Sommerfe-
rien eine Ausbildung im Bü-
robereich starten ist dieser 
Kurs besonders geeignet, um 
zeiteffizent am PC arbeiten zu 
können. Dozent ist der mehr-
fache Deutsche Meister, Patrick 
Sahm, der selbst über 600 An-
schläge pro Minute schreibt. 
Der Lehrgangsbeitrag inkl. 
Lehrbuch beträgt 120 Euro (= 
5,46 Euro pro Schulstunde). 
Einführungskurs in Word 
und Excel für den Schul-, 
Studien- und Berufsalltag

Der ZVB Obertshausen bietet 
ab dem 3. Juni , jeweils diens-
tags von 19.15 - 20.45 Uhr 
einen neuen Lehrgang „Ein-
führung in Word und Excel 
für den Schul-, Studien- und 
Berufsalltag“ an. Der Lehrgang 
ist geeignet für Schüler/-innen 
ab 13 Jahre, Auszubildende, 
Studierende sowie alle Berufs-
tätige, die bisher nicht oder 
nur wenig mit MS Word und 
MS Excel gearbeitet haben. Der 
Lehrgang geht über 4 Abende 
und findet in der Georg-Ker-
schensteiner-Schule statt. 
Kursthemen sind u. a. für bei-
de Programme: Benutzerober-
flächen, Seiteneinstellungen, 
Druck- und Speicheroptionen, 
professionelles Nutzen der 

Kopf- und Fußzeile inkl. auto-
matischen Seitenzahlen. Die 
Word-Themen sind: Absatz- 
und Zeichenformatierungen, 
Tastenbefehle, Markierungen, 
Tab-Stops, Seitenumbrüche. 
Die Excel-Themen sind: Zellen-
formatierungen, Tabellenblät-
ter, die wichtigsten Formeln 
für den Berufsalltag (Auswer-
tungen, Grundrechenarten). 
Zudem gibt es viele weitere 
Tipps zum effizienten und pro-
fessionellen Arbeiten in Word 
und Excel, zudem werden die 
Kursthemen im Kurs am PC 
geübt. Der Lehrgangsbeitrag 
beträgt 79 Euro.
Der ZVB beantwortet 
iPad- und iPhone-Fragen
Der ZVB Obertshausen bie-

tet einen neuen individuellen 
iPad- und iPhone-Workshop 
zu eigenen Fragestellungen 
zum eigenen Gerät an. Am 
Donnerstag, 22. Mai, sowie am 
Donnerstag, 5. Juni, besteht 
die Möglichkeit, einen indivi-
duellen Einzelkurs für Fragen 
zum iPad oder iPhone im Zeit-
raum von 17.30  bis 20 Uhr für 
jeweils 30 Minuten in der Ge-
org-Kerschensteiner-Schule zu 
buchen. Sie haben Fragen, wie 
etwas an Ihrem Gerät funk-
toniert? Sie möchten wissen, 
wie Sie mit Ihrem Gerät mobil 
bezahlen oder einen Zug bu-
chen können? Sie fragen sich, 
wie man eine App findet und 
herunterladen kann? Dann 
sind Sie hier genau richtig. Sie 

haben spezielle Fragen und 
der Dozent gibt Lösungsmög-
lichkeiten. Der Lehrgangsbei-
trag für eine individuelle Ein-
heit von 30 Minuten beträgt 
19,50 Euro. Es können auch 
bei mehreren Fragen weitere 
Einheiten hinzugebucht wer-
den. Bitte bei der Anmeldung 
angeben, an welchem der bei-
den Tage und um wieviel Uhr 
man den Termin wünscht, ggf. 
auch Ausweichtermine in den 
genannten Rahmen, falls der 
Wunschtermin bereits belegt 
ist. 
Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Tel. 
7688820 oder per E-Mail: an-
meldung@zvb-obertshausen.
de.

ZVB Obertshausen

Obertshausen (NZO) Bereits 
zum vierten Mal fand in Koope-
ration zwischen der Stadtgarde 
Offenbach und dem Oberts-
Häuser Tanzsport- und Karne-
valsverein ein Workshoptag 
rund um den karnevalistischen 
Tanzsport statt. Rechtzeitig vor 
dem Start in die neue Session 
konnten sich die Tänzerinnen 
und Tänzer Inspirationen rund 
um Choreographie und Tech-
nik für ihre kreative Sportart 
holen. Angesprochen fühlten 
sich nicht nur Aktive der aus-
richtenden Vereine, sondern 
auch Gäste aus Langenselbold, 
Frankfurt oder Egelsbach.
Wie schon im Vorjahr standen 
mit Garde-, Schautanz und He-
bungen gleich drei Sparten mit 
insgesamt 16 verschiedenen 
einstündigen Workshops zur 
Auswahl. Seit der Premiere da-
bei ist die Tanzpädagogin und 
Showtanztrainerin Aline Weuf-
fen, deren Workshops rund 
um Ausdruck und Choreogra-
phie angelegt waren. Eigens 
aus Spanien angereist war Lisa 
Roczniewski. Sie ist bekannt 
durch ihre Online-Commu-
nity Keep-Dancing (https://
keep-dancing.de/blog/) und 
vertrat die Workshopreihe zum 

Gardetanz. Hier standen die 
technischen Aspekte im Vor-
dergrund - Körperspannung, 
Sprungkraft und Athletik, aber 
auch Dehnung und Entspan-
nung.
Auf großes Interesse stieß auch 
in diesem Jahr die Workshoprei-
he zu Gruppenhebungen. Der 
Cheerleader-Trainer und Tänzer 
Steffen Nickel gab hier wert-
volle Tipps für Anfänger und 

Fortgeschrittene. Dabei ging es 
nicht nur um einfache Hebun-
gen, sondern auch um Würfe 
und Pyramiden. Technik und 
Sicherheit bei diesen spektaku-
lären Tanzeinlagen waren das 
zentrale Thema der Gruppen-
workshops. Unterstützt wurde 
er dabei von Jennifer Grünwald.
Die Organisatoren freuen sich 
über den guten Zuspruch und 
die begeisterten Rückmeldun-

gen der Teilnehmer und hoffen, 
dass die gewonnenen Erfahrun-
gen und Eindrücke in zukünf-
tigen Tänzen Früchte tragen 
werden. Das Team dankt allen 
Helfern und Kuchenbäckern so-
wie ganz besonders den Work-
shopleitern für ihr Engagement 
und ihre Leidenschaft. Für 2026 
ist bereits ein weiterer Work-
shoptag in Planung.�
�  (Foto: privat)

Inspirationen rund um Choreographie                              
und Technik 

Erfolgreicher vierter Tanzworkshop von Stadtgarde Offenbach und                              
Elf BabbschernObertshausen (NZO) Nach 

mehrwöchigem Vorlauf startet 
am Pfingstwochenende 6. Juni, 
das zweite Obertshausener Bier- 
und Musikfestival. 
Wenn beim Oktoberfest in Mün-
chen das erste Bierfass angesto-
chen wird, dann ist das immer 
ein großer Akt, bei dem auch 
schon mal der ein oder andere 
schicke Promianzug Schaden 
nimmt. Ganz so opulent wird 
es am Freitagabend beim 2. 
Obertshausener Bier- und Musik-
festival auf dem Bürgerhausvor-
platz zwar wohl nicht zugehen, 
aber immerhin freut sich der 
Vereinsring Obertshausen, das 
Spektakel nach mehrwöchigem 
Vorlauf wieder an den Start zu 
bringen.
An den drei Tagen können die 
Besucher an sechs Biergondeln 
20 verschiedene Biere probieren, 
seien sie aus regionalen, nationa-
len oder internationalen Braue-
reien. Dazu gibt es Prosecco und 
Cocktails, für das leibliche Wohl 
stehen bis drei Essensstände be-
reit, um die Besucher zu verwöh-
nen.

Das dreitägige Spektakel startet 
am Freitagabend um 18 Uhr mit 
einem Bieranstich danach sor-
gen „Die Nixnutze“ für die ent-
sprechende Stimmung.
Am Samstag öffnet der Biergar-
ten um 16 Uhr und ab 19 Uhr 
wird die „Rex Kaiser Partyband“ 
den Feiernden recht ordentlich 
einheizen.
Am Sonntag startet das Bier- und 
Musikfestival mit einem Früh-
schoppen ab 11.30 Uhr, mit „Rei-
ner Vogl“ ab 15.30 Uhr lassen 
wir das Fest mit den „Neuberger 
Buam“ ausklingen.
„Wir freuen uns, dass wir unsere 
Mitgliedsvereine wieder, wie im 
letzten Jahr, motivieren können, 
Dienste zu übernehmen, um Ge-
meinschaft zu erleben und sich 
mit den Vereinen auch auf einer 
anderen Bühne näher zu kom-
men.
Wer noch gerne den ein oder 
anderen Dienst, auch als Nicht-
mitglied im Vereinsring Oberts-
hausen, tätigen möchte, um 
Teil der Gemeinschaft zu sein, 
kann sich beim Vorstand unter 
01716512637 gerne melden. 

2. Bierfest in                  
Obertshausen 

Bürgerhausvorplatz wird zum Biergarten 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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IHR WEGWEISER

Auto & Mobilität 
Cooles Lebensgefühl auf zwei Rädern
KFZ-Servicepoint Hilling führt kultige Roller und lädt zur Probefahrt

Eppertshausen (sit) Sascha Hilling 
hat sein Motorrad verkauft und 
ist umgestiegen: auf einen Roller. 
„Eine Herzensangelegenheit“, wie 
er sagt. Und die teilt er seit einiger 
Zeit mit seinen Kunden von KFZ-
Servicepoint Hilling. Nicht nur die 
italienische Kultmarke „Lambret-
ta“ findet sich in Eppertshausen, 
sondern auch die relativ junge, bri-
tische Marke „Royal Alloy“. 

Roller-Liebhabern sind natürlich 
beide Marken ein Begriff. Und da 
bisher weit und breit keine Händ-
ler in der Region zu finden waren, 
bei denen man auch Probefahr-

ten unternehmen konnte, war es 
Sascha Hilling ein Anliegen, diese 
Lücke zu schließen. Während die 
Traditionsmarke Lambretta ihre 
Kult-Fahrzeuge modern inter-
pretiert, besticht Royal Alloy mit 
klassischem Design und setzt auf 
Materialien und Herstellungsme-
thoden aus den 60-er und 70-er 
Jahren. „Royal Alloy-Fahrer mö-
gen Blech“, erklärt Sascha Hilling. 
Von hervorragender Qualität sind 
alle Roller, die beim KFZ-Service-
point auf dem Firmengelände 
stehen. Alle Modelle sind mit ih-
rer technischen Ausstattung auf 
modernstem Stand. Und für jeden 

Geschmack ist auch et-
was dabei: von jeder 
– auch außergewöhnli-
chen Farbe – über ver-
schiedene technische 
Feinheiten bis hin zur 
PS-Zahl. Selbstverständ-
lich ist jedes Modell auf 
Bestellung lieferbar. 

Hier lässt man sich gern vom Roller-
Virus infizieren! Einfach beim KFZ-
Servicepoint in der Einsteinstraße 
28 vorbeikommen und mal Probe 

fahren. Das ist ganz unkompliziert 
zu den Öffnungszeiten von Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 18 Uhr möglich.

Foto: RMV

Tel.: 06071 - 32 99 8
Einsteinstraße 28

64859 Eppertshausen

Tel.: 06071/32998

- Kfz Meisterbetrieb
- Reisemobilservice
- Neu und Gebrauchtwagen
- Unfallinstandsetzung
- HU/AU

Einsteinstraße 28 . 64859 Eppertshausen

werthochzwei
Kfz-Sachverständigenbüro
B. Hilling & D. da Silva

Denis da Silva
0171 - 815 26 43
Benjamin Hilling
0171 - 844 25 03

Unfallgutachten
Wertgutachten
weitere Leistungen

web: werthochzwei.de
Einsteinstraße 28 - 64859 Eppertshausen

mail: info@werthochzwei.de

Auf der Beune 3, 64839 Münster  
Tel: 06071/35119 Fax: 06071/38061
www.adamsradladen.de
info@adamsradladen.de

Öffnungszeiten:
Mo. + Di.+ Do.+ Fr. 9.00-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr
Mi. Ruhetag, Sa. 9.00-13.00 Uhr

dams

radladen

dams

radladen

Öffnungszeiten:
Montag -Freitag   14:00 - 19:00 Uhr
Samstag             9:00  - 13:00 Uhr

     Goethestraße 111a   
         64839 Münster

Tel: 06071/35119
www.adamsradladen.de
info@adamsradladen.de

Rodgau
Borsigstrasse 10 - 12

Telefon: 06106-268400
www.autohaus-schleicher.de
info@autohaus-schleicher.de

SERVICE
ALLERMARKEN

Spezialisiert für KIA und TOYOTA

NEU NEU
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Darmstadt/Obertshausen (BT) 
Der Erlös des Verkaufs des außer-
gewöhnlichen Kalenders brach-
te dem Verein für krebskranke 
und chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neckar 
e.V. (VKKD) eine stolze Spen-
de von 2.000 Euro ein. Diese 
Spende konnte in diesen Tagen 
in Darmstadt an die Vorstands-
mitglieder Fritz-Georg Freiherr 

von Ritter, Christian Bengs und 
Bernd Maas übergeben werden. 
Auf jedem Kalenderblatt befin-
det sich ein QR-Code, über den 
man sich die Hessische Mund-
artgeschichten des Monates an-
hören kann.
Peter Dotterweich von Forst-
berg Medien hatte den klin-
genden Mundart-Kalender 
produziert und spendete den 

Betrag aus dessen Verkaufser-
lös. Fritz Ehmke, der Vormann 
der Mundartfreunde Südhes-
sen, hatte die Tonaufnahmen 
durchgeführt und bei der Wer-
bung sowie kräftig beim Ver-
kauf mit unterstützt. Besonde-
rer Dank erfolgte an den bei der 
Feierstunde mit anwesenden 
Karlheinz Braun aus Dieburg, 
der unter anderen zusammen 

mit Monika Dambier Blank auf 
dem Kalenderblatt vom Fast-
nachtsmonat über QR-Code zu 
hören ist und maßgeblich zum 
Verkaufserfolg mit beigetragen 
hat. 
Ein Anteil von 500 Euro von 
dem Spendengeld stammt von 
Maurer-Knapp & Partner, Steu-
erberater aus Lindenfels- Win-
terkasten, die den klingenden 

Mundart- Kalender bezogen 
hatten.Die anwesenden Vor-
standsmitglieder und Mitarbei-
terinnen des Vereins bedankten 
sich für den unermüdlichen Ein-
satz der Mundartfreunde Süd-
hessen. Fritz Ehmke stellte das 
aktuell in Produktion befindli-
che Projekt der Mundartfreunde 
Südhessen: „Grodde unn Lauser 
G*schichte aus Südhesse“ vor, 

dessen Erlös ebenso dem VKKD 
zugutekommen wird. Das illus-
trierte Buch wird viele Anekdo-
ten aus dem Rhein-Neckar-Kreis 
enthalten, erzählt von Bürger-
meistern und Landräten. Ehmke 
kündigte die Fertigstellung für 
den späten Herbst dieses Jahres 
an. Ein großer Teil der Illustra-
tionen von Conny Abramzik ist 
schon fertiggestellt. 

2000 Euro-Spende für schwerkranke Kinder
Der „Klingende Mundart-Kalender“ erzielte schöne Summe

Im Bild (v.l.): Tina Piemontese (VKKD), Christian Bengs (VKKD), Karlheinz Braun, Peter Dotterweich, Fritz Ehmke, Bernd Maas 
(VKKD) Fritz-Georg von Ritter (VKKD) und Christine Gunder (VKKD).�   (Fotos: BT)

Bernd Maas dankte für die wundervolle Arbeit und die schöne 
Spende. Eine Unterstützung für das aktuelle Projekt im Namen 
des „Odenwald Journals“ stellte er in Aussicht.

Obertshausen (NZO) Die Bür-
germeister, Ersten Stadträte 
und Beigeordneten der Städte 
und Gemeinden im Landkreis 
Offenbach haben sich in einer 
Klausurtagung intensiv mit 
den zentralen Herausforderun-
gen für die kommunale Ebene 
befasst. Die Kreisversammlung 
des Hessischen Städte- und Ge-
meindebundes erneuerte da-
bei ihre zentrale Forderung an 
Bund und Land: Die Kommu-
nen stehen zunehmend unter 
Druck – und brauchen klare 
politische und finanzielle Un-
terstützung.
Im Mittelpunkt der Beratungen 
standen die Themen Sicherheit 
bei öffentlichen Veranstaltun-
gen, der Umgang mit Obdach-
losigkeit sowie die anhaltende 
kommunale Finanzkrise. Dabei 
wurde auch der kürzlich ver-
öffentlichte Koalitionsvertrag 
von CDU/CSU und SPD kri-
tisch auf seine Auswirkungen 
für Städte und Gemeinden ge-
prüft.
„Unsere Kommunen leisten 
tagtäglich enorm viel – aber 
zahlreiche Aufgaben werden 

ihnen ohne ausreichende fi-
nanzielle Ausstattung über-
tragen. Das ist so nicht länger 
tragbar“, betont Steffen Ball, 
Bürgermeister der Stadt Heu-
senstamm und Sprecher der 
Kreisversammlung.
Die Bürgermeister, Stadträtin-
nen und Stadträte sowie Beige-
ordneten fordern konkret:
•„Wer bestellt, bezahlt“ – Ver-
anlassungskonnexität umset-
zen: Leistungen, die von Bund 

oder Land veranlasst werden, 
müssen auch vollumfänglich fi-
nanziert werden; inklusive aller 
Verwaltungs- und Personalauf-
wände.
•Kommunalfinanzen struktu-
rell stärken: Die Einnahmen der 
Kommunen müssen verlässlich 
und dauerhaft gesichert wer-
den – jenseits von projektge-
bundenen Förderprogrammen.
•Mehr finanzielle Autonomie 
für Kommunen: Städte und 

Gemeinden brauchen größere 
Spielräume, um lokal hand-
lungsfähig zu bleiben. Auch 
bei einer möglichen Reform der 
Gewerbesteuer dürfen kommu-
nale Einnahmen nicht gefähr-
det werden.
•Standards realistisch gestal-
ten: Bei der Überprüfung und 
Anpassung gesetzlicher Stan-
dards muss die kommunale 
Ebene einbezogen werden – 
sowohl zur Vermeidung von 

Überregulierung als auch zur 
Sicherstellung der Umsetzbar-
keit vor Ort.
•Fördermittel einfacher nutz-
bar machen: Die Förderku-
lisse für Kommunen muss 
entschlackt und zugänglich 
gestaltet werden, um wichtige 
Projekte schneller und effizien-
ter realisieren zu können.
•Sicherheit und Resilienz vor 
Ort stärken: Die angekündig-
ten Investitionen in den Zi-

vil- und Katastrophenschutz 
müssen konkretisiert und ge-
meinsam mit den Ländern um-
gesetzt werden. Ziel ist es, die 
Kommunen langfristig resili-
enter und sicherer zu machen – 
auch im Bereich der kritischen 
Infrastrukturen.
„Kommunale Handlungsfähig-
keit braucht verlässliche Rah-
menbedingungen. Nur wenn 
Bund, Länder und Kommunen 
gemeinsam ehrlich bilanzie-
ren, was vor Ort tatsächlich 
leistbar ist, können Standards 
sinnvoll angepasst werden. 
Bei der Vereinheitlichung von 
Vorschriften muss stets mitge-
dacht werden, welche Umset-
zungsfähigkeit die kommunale 
Ebene realistisch besitzt – ins-
besondere dann, wenn Aufga-
ben und Zuständigkeiten neu 
verteilt werden,“ lautet das Fa-
zit der Versammlung.
Die Kreisversammlung appel-
liert an die Landes- und Bun-
despolitik, die angekündigten 
Maßnahmen im Koalitions-
vertrag zügig umzusetzen – ge-
meinsam mit der kommunalen 
Familie.

Kommunale Entscheidungsträger diskutieren über                                          
Sicherheit, Obdachlosigkeit und Finanznot 

Kreisversammlung fordert klare Weichenstellungen von Bund und Land

Die Teilnehmenden der Klausurtagung der Kreisversammlung des Hessischen Städte- und Gemeindebundes.� (Foto: Magistrat)

Obertshausen (NZO) Am Sonn-
tag, 18. Mai 2025, findet auf 
dem Vorplatz des Bürgerhau-
ses, Tempelhofer Straße 10 in 
Obertshausen-Hausen das Eu-
ropafest des Kreises Offenbach 
und der Stadt Obertshausen 
statt. Von 11:00 bis 19:00 Uhr 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein Fest der Kul-

turen mit einem bunten Pro-
gramm aus Musik, Tanz und 
kulinarischen Spezialitäten so-
wie spannenden Informations-
ständen.
Im Rahmen des Europafes-
tes präsentieren die Hessische 
Staatskanzlei und das EURO-
PE DIRECT Relais Rhein-Main 
ihre gemeinsame Aktion „Und 

jetzt? - Europas Zukunft ge-
stalten!“. Ziel der Initiative ist 
es, Jugendliche für die europä-
ische Idee zu begeistern und 
ihre Partizipation zu fördern. 
Mittendrin: das RoOF-Mobil, 
ein mobiles Beratungsbüro für 
Jugendliche, das an diesem Tag 
seine Arbeit vorstellt. Das ge-
meinsame Projekt des Kreises 

Offenbach, der Pro Arbeit und 
der Agentur für Arbeit kommt 
dort zum Einsatz, wo die Ju-
gendlichen leben und bietet 
Unterstützung bei schulischen 
Fragen, bei der Suche nach ei-
nem Ausbildungsplatz, bei pri-
vaten Problemen und zeigt be-
rufliche Perspektiven auf. Auf 
dem Europafest können sich In-

teressierte bis 16:00 Uhr einen 
Überblick über die Angebote 
des RoOF-Mobils verschaffen, 
sich direkt beraten lassen, Be-
werbungsfotos machen lassen. 
Dazu gibt es Mitmachaktionen 
rund um das Thema „Traumbe-
rufe entdecken“. 
Mehr zum Europafest gibt es 
unter www.kultur-obertshau-

sen.de/europafest. Weitere In-
formationen zum RoOF-Mo-
bil lassen sich unter www.
r o o f - k r e i s - o f f e nb ac h .d e /
RoOF-Mobil aufrufen. Die An-
gebote des EUROPE DIRECT 
Relais Rhein-Main finden 
sich unter www.kreis-offen-
bach.de/EUROPE-DIRECT-Re-
lais-Rhein-Main.

Europe Direct Relais bringt Roof-Mobil auf das Europafest
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

42 Enjoyhotels in
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem
“Enjoy”-Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag
KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00
Uhr KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft,
Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte)
Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und
Wanderrouten

Für alle Enjoyhotels gilt:

SAUERLAND | Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon 5 TAGE ALL-INCLUSIVE

3 Entspannen, Kraft tanken und genießen
3 Ideal zumWandern
3 Nur wenige Gehminuten von der Hansestadt Brilon entferntKostenlose NutzungKostenlose Nutzung

Schwimmbad und SaunaSchwimmbad und Sauna rilon entfernt

39995
p.P.

5 TAGE AB €

RHÖN | Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz 5 TAGE ALL-INCLUSIVE

3 Ruhe und Entspannung
3 Wandern und Radfahren durch die unberührte
3 Genießen Sie die Sonne auf der großzügigen Panoramaterrasse

Kostenlose NutzungKostenlose Nutzung
von Sauna, Innen-von Sauna, Innen-
und Außenpoolund Außenpool

Es gibtEs gibt
sogar einsogar ein

kleines Kinokleines Kino

e Natur

29995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyh

otel in

Deutsch
land

Kostenlose Luxus-
Busfahrt auf die

Wasserkuppe, den
höchsten Berg der

Rhön (ab Juni 2025)

Der A sgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ank nftsdat m Die Preise ariieren je nach Ank nftsdat m

RHÖN | Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf 5 TAGE ALL-INCLUSIVE

3 1000 m2 Wellness
3 Ideal zumWandern und Radfahren
3 Barockstadt Fulda nur 17 km entferntKostenlose Nutzung Saunen,Kostenlose Nutzung Saunen,

Innen- und AußenpoolInnen- und Außenpool

29995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyh

otel in

Deutsch
land

De

GEÖFFNET

AB JUNI

2025

Auswahl zwischen zwei
Kostenlosen Bustouren

im Luxusbus

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 42 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung
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Gestürzt, gestoßen, geschrammt
– so etwas passiert schnell. Wer ak-
tuell den Schmerz einer Schramme,
Beule oder einer anderen stumpfen
Verletzung lindern, die Wundhei-
lung fördern und außerdem sparen
will, greift erst recht zu Traumaplant®
Schmerzcreme. Im Zeitraum
01.04.-30.06.2025
gibt es 2 Euro zurück:
einfach Traumaplant®
Schmerzcreme in
der Apotheke vor Ort
kaufen, Kassenbon unter
www.traumaplant-aktion.de hoch-
laden, Daten eingeben und das
Geld ist auf dem Weg.
Der Name Beinwell mag etwas

antiquiert klingen. Dabei ist die
Arzneipflanze nach wie vor aktuell,

wenn es um die äußerliche Be-
handlung von Prellungen, Zerrun-
gen und Verstauchungen geht. Was
bereits im Altertum angewandt wur-
de, steht heute als Traumaplant®

Schmerzcreme zur Verfü-
gung. Sie wirkt schmerzlin-
dernd, entzündungshem-
mend und abschwellend.
Dieses pflanzliche Arznei-

mittel mit dem speziel-
len Trauma-Beinwell
– kontrolliert ökolo-
gisch in Süddeutsch-

land angebaut – kann auch bei
begleitenden Schürfwunden (nach
Wundschluss) eingesetzt werden.
Dabei ist es nützlich, dass die weiße

Creme schnell einzieht und weder
fettet noch auf Kleidung abfärbt.

Jetzt sparen
Traumaplant® Schmerzcreme

mit Cashback-Aktion

Traumaplant® Schmerzcreme: Wirkstoff: Beinwell-Zubereitung (Zubereitung aus frischem Symphytum x uplandicum-Kraut)
Anwendungsgebiete: Traumaplant® Schmerzcreme wird angewendet bei Prellungen und Verstauchungen (bei Sport- und
Unfallverletzungen), Muskel- und Gelenkschmerzen infolge stumpfer Verletzungen. Warnhinweise: Enthält Sorbinsäure, Pro-
pylenglycol und den Duftstoff Rosmarinöl (enthält Limonen). Packungsbeilage beachten. Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. Stand Nov-2024

ANZEIGE

Wellpappe ist schon lange die Num-
mer 1 unter den Transportverpackungen.
Sie bietet exzellenten Schutz für stoß- und
druckempfindliche Waren, von Obst und
Gemüse bis hin zu hochwertigen Elektro-
nikprodukten. Dank ihres typischen Auf-
baus mit mindestens einer wellenförmigen
Papierbahn und den dadurch entstehen-
den Zwischenräumen mit Luft kann Well-
pappe mit besonderer Stabilität überzeu-
gen und funktioniert wie ein Polster gegen
Transporteinwirkungen. Zudem lässt sich

Wellpappe flexibel an unterschiedliche
Anforderungen anpassen: Ob für kleine,
zerbrechliche Artikel oder schwere Pro-
dukte wie Möbel – einwellige oder mehr-
wellige Varianten bieten den jeweils opti-
malen Schutz. Dadurch werden Schäden
an der Ware vermieden, was wiederum
den Bedarf an Ersatzprodukten minimiert.
Die im Material enthaltenen Papier-

fasern können mehr als 20-mal recycelt
werden – auch das trägt zur Ressourcen-
schonung bei.

Transportverpackung Nummer 1
ANZEIGE

Obertshausen (NZO) Trotz 
großer Verletzungswelle fuhr 
die BSG Hausen zum Saison-
beginn nach Hemmingen (bei 
Hannover). Ohne Ersatzspieler 
und mit zwei angeschlagenen 
Spielern musste sich unser 
Team durch das Turnier kämp-
fen. Bereits im ersten Spiel 
musste die BSG bereits eine 

deutliche Niederlage gegen die 
Spielgemeinschaft Oberhau-
sen-Recklinghausen einste-
cken. Nach einer kurzen Pause 
baute sich Hausen jedoch mit 
Siegen gegen Stendal und der 
Mixedmannschaft wieder auf, 
bevor es zum Showdown ge-
gen den Gastgeber und späte-
ren Turniersieger Hemmingen 

ging. Nach einem dramati-
schen 23:23 stand der Turnier-
sieger fest. Für die BSG Hausen 
ging es nun noch um Platz 3. 
Mit souveränen Siegen gegen 
Ahnatal und Holleben konnte 
das Treppchen gesichert wer-
den. Somit wurde die lange 
Rückfahrt doch etwas versüßt.� 
� (Foto: BSG)

Dritter Platz für die Sitzballer der BSG Hausen 
zum Saisonbeginn 

DU SUCHST eine abwechslungsreiche
AUSBILDUNG? - Wir suchen Dich!

Kaufmann/-frau für Büromanagement
(m/w/d)

Start: 01.08.2025
Standort: Obertshausen

Jetzt bewerben!

Rodgau (RZ) Im Rahmen des 
internationalen Rotary Action 
Day engagierte sich der Ro-
tary Club Offenbach-Dreieich 
gemeinsam mit der lokalen 
Umweltgruppe Naturengel 
Heusenstamm für den guten 
Zweck– und für eine saubere 
Stadt. Auch vom Rotary Club 
Dreieich-Neu Isenburg kamen 
drei tatkräftige Helfer. Ausge-
rüstet mit Handschuhen, Müll-
zangen und Säcken machten 
sich am Samstag zahlreiche 
Mitglieder beider Gruppen auf 
den Weg, um Grünflächen, 
Straßenränder und Waldstücke 
in und um Heusenstamm von 
achtlos weggeworfenem Abfall 
zu befreien.
Die Aktion stand unter dem 
Motto „Gemeinsam anpacken 
für eine bessere Zukunft“ und 
war Teil einer weltweiten Initi-
ative, bei der Rotary Clubs auf 
allen Kontinenten an einem 
Tag im Jahr sichtbar Gutes tun. 
In Heusenstamm lag der Fokus 
auf Umweltbewusstsein und
Nachhaltigkeit – zentrale The-
men, die sowohl den Rotariern 
als auch den Naturengeln be-
sonders am Herzen liegen.
Die Müllsammelaktion endete 
mit einem kleinen gemeinsa-
men Imbiss und einem positi-
ven.
Fazit: Über 20 volle Müllsäcke 
wurden eingesammelt – und 
noch viel mehr Motivation für
zukünftige gemeinsame Pro-
jekte. � (Foto: p)

Gemeinsam für eine                               
saubere Umwelt

Rotary Club Offenbach-Dreieich und Naturengel Heusenstamm                   
aktiv beim Rotary Action Day 

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

(djd). Man lernt nie aus – 
in diesem Spruch steckt 
gerade in Bezug auf die 
Arbeitswelt viel Wahres. 
Das in der Ausbildung 
erworbene Wissen veral-
tet irgendwann, ständig 
kommt Neues hinzu. 
Immer wieder werden in der 
sich verändernden Gesell-
schaft neue technische, organi-
satorische oder kommunikati-
ve Kompetenzen gefordert, um 
am Puls der Zeit zu bleiben. Mit 
dem Recht auf Bildungsurlaub 
fördert der Staat die Initiative 
von Angestellten zum lebens-
langen Lernen.
Das Gehalt läuft weiter
Beim Bildungsurlaub handelt 

sich um eine gesetzlich gere-
gelte, bezahlte Freistellung im 
derzeitigen Job, um sich weiter-
zubilden. Arbeitnehmer in fast 
allen Bundesländern haben 
Anspruch darauf. 
Nur in Bayern und Sachsen 
fehlt bislang eine entsprechen-
de Regelung. Fünf Tage Bil-
dungsurlaub jährlich stehen 
den meisten Vollzeitbeschäf-
tigten zu, in Teilzeit anteilig, 
und das jedes Jahr aufs Neue. 
Arbeitgeber zahlen in dieser 
Zeit weiterhin Gehalt, die Se-
minarkosten tragen die Be-
schäftigten.

Sprachen, IT und mehr
Der Bildungsurlaub dient der 

Weiterbildung, die berufsspe-
zifisch sein kann, aber nicht 
zwingend sein muss. 
„Es gibt eine große Vielfalt an 
Kursen – von Sprachtrainings 
bis zu Seminaren zu Klima-
wandel, IT oder Stressbewälti-
gung“, erklärt Simone Singer 
von www.bildungsurlaub.de. 
Auf dieser Internetseite können 
sich Interessierte aus mehr als 
14.000 Veranstaltungen von 
mehr als 500 anerkannten Bil-
dungsträgern die passende aus-
suchen. 
Darüber hinaus gibt es viele auf 
bestimmte Berufsgruppen oder 
Branchen zugeschnittene An-
gebote, wie für Erzieher oder 
Elektriker.

Bildungsurlaub:                             
Ein Weg zum lebenslangen Lernen

Bei fortlaufendem Gehalt in die eigenen Kompetenzen investieren
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